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Im Ersten Weltkrieg konnten Deutschland und Österreich-Ungarn viele Gebiete

 erobern. Den russischen Soldaten ging es sehr schlecht,

weil sie zu wenig Nahrungsmittel und  erhielten. Zwei

Millionen Menschen aus Russland waren schon im Krieg gestorben. Auch in den

russischen  fehlte es an vielen Dingen. Nicht einmal Brot

gab es genug.

Deswegen gingen viele Russen auf die Straße um zu demonstrieren. Es gab

außerdem Streiks gegen die : Hunderttausende hörten auf

zu arbeiten, um zu zeigen, wie wütend sie waren. Wieder traten der

 und die Regierung hart auf und ließen Soldaten gegen die

Menschen kämpfen.

Diesmal aber waren einige  von Soldaten für die

Demonstranten. In der Hauptstadt Russlands kam es zum Chaos. Einige Mitglieder

des  trafen sich, obwohl der Zar es verboten hatte. Sie

behaupteten, dass sie die Führung im Land hätten. Sie ließen die bisherigen

 einsperren und gründeten eine neue Regierung.

Die neue Regierung konnte sich rasch durchsetzen. Sie wurde nämlich auch vom

 gutgefunden. „Sowjet“ ist ein russisches Wort und bedeutet

Rat. Der Sowjet war eine Versammlung von Menschen, die von

 und Soldaten gewählt worden waren. Genauer gesagt gab

es mehrere Räte im Land. Der Sowjet in der  hatte von der

neuen Regierung verlangt, dass zum Beispiel die Demonstranten nicht bestraft

werden und die Leute ihre  sagen dürfen.


